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Sechs Monate nach Vorstellung vor den Fachleuten präzisiert sich die Entwicklung von Magnestick® durch 
die Gründung der Gesellschaft Sommital. Ein Wachstum, das sich auf mehrere Partnerschaften stützt.

Das im Dezember 2007 vorgestellte System Magnestick® verfügt heute über eine regelrechte juristische Ein-
heit für seine Entwicklung: Sommital.

Die Filiale von S3V kümmert sich um die Entwicklung, Vermarktung und den Vertrieb des Systems Magnes-
tick®. Sommital ist natürlich Eigentümer der Exklusivlizenz für den weltweiten Vertrieb des Systems. 

HINTERGRUND

MAGNESTICK : Wie funktioniert das?
MAGNESTICK ein System geschaffen, das die Sicherheit der Kinder auf derartigen Anlagen verbessert.
MAGNESTICK: 2 TEILE

MAGNESTICK HIGHLIGHTS
Das Risiko eines Sturzes vor dem Ausstiegsbereich wird vermieden, da der Magnet sich erst deaktiviert, 
wenn das Kind die Skier auf den Schnee aufsetzt (selbst wenn eine andere Person den Haltebügel weit vor 
der Ankunft hochhebt).

Das Kind trägt diese Schutzweste den ganzen Tag auf der Piste, nicht nur beim Einsteigen in den Sessellift.
Bei der Abfahrt schützt dieser nach europäischer Norm zertifizierte Rückenschutz den Rücken bei Sturz oder 
Zusammenstoß.
Diese Schutzweste ist auch aus einem sehr leuchtenden Stoff hergestellt, damit das Kind auf der Piste gut 
sichtbar bleibt und um Zusammenstöße mit anderen Skifahrern zu vermeiden.

MAGNESTICK
Sorgenfreies Liftfahren der kinder ....... Sichere Abfahrt.

Eine leichte (200 g) Rückenschutzwes-
te, die vom Kind getragen wird, in die 
ein Metallteil eingearbeitet ist.

Sobald das Metallteil mit dem Magnet in 
Kontakt kommt, wird das Kind auf dem 
Sitz „fi xiert“.

Ein permanenter Magnet, integriert in der Rückenlehne des Sessellifts, wirkt 
während der gesamten Fahrt, einschließlich beim Einsteigen (man kann alle 
Plätze der Sitzbank ausrüsten).


